
     Protokoll 
    16. Sitzung des Ausschusses  
     für Sportwesen  
    in der II. Wahlperiode 
 
   am Donnerstag, dem 23.10.2003, 16.30 Uhr 
   Ort: Rathaus Zehlendorf, Raum C 22/23 
   Kirchstr. 1-3 
   14163 Berlin 
 
 
Anwesenheitsliste: 
 
Bezirksverordnete  Herr BV  Botho Barth             (CDU) Vorsitzender- 
    Herr BV Erhard Böhnke      für Herrn BV Joachim Klein (CDU) 
    Herr BV  Norbert Kopp            (CDU) 
    Herr BV Werner Platzeck     für Herrn BV Thomas Piotrowski (CDU) 
    Frau BV  Claudia Röttger         (SPD) 
    Frau BV  Karin Lau                  (SPD) 
    Herr BV Norbert Müller     für Herrn BV Philipp Schuppan (SPD) 
    Herr BV  Klaus-Dieter Weihe  (SPD) 
    Frau BV  Erika Schmid-Petry   (FDP) 
    Herr BV  Frank Kühnast           (FDP) 
    Herr BV  Cornelius Plappert     (Grüne) 
 
Bürgerdeputierte  Herr Jürgen Lindbeck  (CDU) 
                                                   Herr Dieter Wolf                       (CDU) 
    Herr Edgar Haak                        (SPD) 

Herr Fritz Weigelt                     (Grüne) 
 
 

Stellv. Bürgerdeputierte Frau Caroline Baermann           (CDU) 
                                                   Herr J.-Carsten Haase                (SPD) 
 
Gäste:    Frau Ingeborg Schwanke (Tusli) 

Herr Dieter Suttkuss (Sport-ARGE) 
    Herr Schlegel Seniorenvertretung 

Vertreter der Presse 
 
Bezirksamt:   Herr BzStR Erik Schrader BiKuSpoBüD Dez 
    Herr Sonnenschein  -Sport 1 
                                                   Herr Köslin     Sport 12 
    Herr Seidler   -Sport 13 (Protokoll) 
    Herr Arntjen   -Sport 101- 
 
 
Beginn der Sitzung: 16.35 Uhr 
 
 
 
Der Vorsitzende Hr. Barth begrüßt alle Anwesenden. 
 
Top 1 Öffentliche Bürger-Frage-Viertelstunde 
 
Zu Top1 liegen keine Anfragen vor.  



Top 2 Genehmigung von Protokollen 
 
Es liegen keine genehmigungsfähigen Protokolle vor 
 
 
Top 3 Nutzung der Sporthallen von Schulen außerhalb der Rahmenzeit 
 
Bezug nehmend auf Top 6 der Ausschusssitzung vom 25.9.03 teilt Hr. Schrader mit, dass der Konflikt 
hinsichtlich der Hallenbelegungszeiten des HC Steglitz in der Grundschule am Insulaner in einem 
Gespräch zwischen Schulleitung, Bezirksamt und dem betroffenen Verein beigelegt werden konnte. 
 
Im Hinblick auf die Nutzung der Sporthallen von Schulen außerhalb der Rahmenzeiten (erweiterter 
Schuleigenbedarf) wird mit Bezug auf eine durch die ARGE im Ausschuss verteilte Liste mit 
Lehrersportzeiten in Schulturnhallen (ab 16.00 Uhr) das Bezirksamt gebeten, in der nächsten Sitzung 
(27.11.2003) über den aktuellen Sachstand bezüglich der tatsächlichen Hallennutzungszeiten zu 
berichten. Hierzu ist es erforderlich, die „ARGE-Liste“ für die durch das Sportamt durchzuführende 
Befragung um die Positionen: Sportart/Nutzung lt. Plan (berücksichtigt beantragte/genehmigte 
Lehrersportzeiten), tatsächlich betriebene Sportart sowie Teilnehmeranzahl zu erweitern. 
 
 
Top 4 Sachstandsbericht zu den geplanten Maßnahmen im Rahmen des 
            Sportanlagensanierungsprogramm 2004 
 
Hr. Schrader berichtet über den aktuellen Sachstand der geplanten Maßnahmen im Rahmen des 
Sportanlagensanierungsprogramms 2004. 
 
Hierzu liegt dem Ausschuss eine entsprechende Liste mit Kostenschätzungen der einzelnen 
Maßnahmen durch das Hochbauamt bzw. NGA zur Diskussion vor. Hr. Schrader erläutert die 
Maßnahmen im einzelnen, wie folgt: 
 
Bei den Projekten 1-4  handelt es sich um Projekte, die im lfd. Jahr begonnen wurden und für die ein 
2. Bauabschnitt begonnen wurde, um diese Projekte zu Ende führen zu können. 
 
Bei den Projekten 5.1-5.4 ist entsprechend der Regelung nach dem Bundesprogramm zum Thema 
Ganztagsschulen eine Eigenbeteiligung der Bezirke in Höhe von 10 % vorgesehen (90% der Kosten 
begleicht der Bund). Die Summe von 200.000 Euro entspricht diesem Eigenanteil bei einem 
Gesamtbetrag in Höhe von 2 Mio. Euro, die im Jahr 2004 für die Projekte 5.1-5.4 zur Verfügung 
stehen. 
 
Bei den Projekten 6-10 handelt es sich um „echte“ Neuprojekte mit der Zielvorgabe der Umsetzung in 
2004.  
 
Hr. BV Kopp fragt an hinsichtlich der Gesamtkosten für die Willi-Graf-Schule unter dem Aspekt der 
„Kofinanzierung“ ( Sanierung Aula u. Schaffung eines zweiten Rettungsweges) und hinterfragt die 
Prioritätenliste bezüglich der Positionierung der Sanierungsmaßnahme Stadion Lichterfelde im 
Vergleich zum Projekt Willi-Graf-Oberschule. 
 
Hr. Schrader teilt dazu mit, dass zu den Positionen 8-10 keine Prioritäten im eigentlichen Sinne 
festgelegt wurden. In erster Linie ging es bei der Aufstellung der Liste darum, die in Ansatz 
gebrachten Mittel vollständig abzudecken. Auch das Bezirksamt räumt den Projekten 9 und 10 eine 
größere Gewichtung als dem Projekt Willi-Graf-Schule ein. 
Der Begriff „Kofinanzierung“ bezüglich der Maßname Willi-Graf-Schule bezieht sich auf die 
Kostenbeteiligung seitens der Elternschaft und Sponsoren. Der Begriff Kofinanzierung ist nicht im 
haushaltsrechtlichen Sinne zu verstehen und somit aus der Liste zu streichen. 
Die Kostenschätzung für die Maßnahme Willi-Graf-Schule beinhaltet die Aula und den zweiten 
Rettungsweg. 



 
 
Top 5 Bericht aus dem Bezirksamt 
 
Hr. Schrader teilt mit, dass in den letzten Wochen das Thema Haushalt vorherrschend Gegenstand der 
Beratungen in den einzelnen Ausschüssen und im Bezirksamt war. 
 
Zum Sachstand der Stadtbäder Clayallee und Bergstr. liegen z.Zt. keine aktuellen verwertbaren 
Informationen seitens des Liegenschaftsfonds vor. 
 
Für die geplante Baumaßnahme „Ballsporthalle der Beucke/Schadowschule“ liegen dem 
Stadtplanungsamt jetzt die ersten Entwürfe des freischaffenden Architekten und der 
Denkmalschutzbehörde (insbesondere Abstandsflächen und Denkmalschutz betreffend) vor. 
 
Hr. BV Weihe fragt nach dem Sachstand der geplanten Maßnahme „Lessingstr.“.Hierbei geht es um 
eine geplante Standortverlagerung des STK Steglitz Hockey (vom Standort Goerzallee in die 
Lessingstr.) im Zuge der Sanierung des unteren Kunstrasenplatzes Lessingstr. und Errichtung eines 
Geschäftsstellenbereiches auf der Fläche des ehemaligen Basketballfeldes. 
 
Hr. Schrader bestätigt das Anliegen des Vereines STK und schlägt vor, zwecks Grundsatzdiskussion 
einen Vororttermin unter Beteiligung der vor Ort ansässigen Vereine (SSC Südwest u. GB) sowie des 
Vereines STK zwecks Vorstellung seines Konzeptes anzuberaumen. 
 
Hierfür bietet sich der nächste Sitzungstermin des Sportausschusses am 27.11.2003 in den Räumen der 
„Sochos“-Sportanlage an. Der Vorschlag findet die allgemeine Zustimmung. 
 
 
Top 6 Verschiedenes 
 
Hr. Wolf berichtet über geplante Privatisierungsmaßnahmen bei den Berliner Bäder-Betrieben (BBB) 
und der geplanten längeren Schließzeiten der Hallenbäder (Mai-September). Hr. Wolf bittet das 
Bezirksamt, diese Diskussion um die angedachten Veränderungen im Hinblick auf damit verbundene 
Auswirkungen auf den Schwimmsportbereich im allgemeinen und im Bezirk Steglitz-Zehlendorf im 
besonderen mit größter Aufmerksamkeit zu verfolgen. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17.30 Uhr 
 
 
Der nächste Ausschusstermin wird festgelegt für den 27.11.2003 
Ort: „Sochos“-Sporthalle in der Lessingstr. 5-8 in 12169 Berlin 
 
 
 
 
Weihe        Plappert 
Stellv. Ausschussvorsitzender     Schriftführer 


